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GRUSSWORT

Liebe DJK`ler, liebe Gönner und Freunde der DJK Eichstätt

Die Corona-Pandemie hat seit langem schon nicht nur die DJK Eichstätt, son-

dern die ganze Welt fest im Griff. Corona wirkt sich nicht nur im privaten Umfeld, 

im beruflichen Kontakt, sondern auch für die Vereine aus. Und das bereits seit 

über einem Jahr. Hatten wir zu Beginn der Pandemie vielleicht noch die Hoff-

nung, dass das alles nicht so schlimm werden könnte oder dass es nicht allzu 

lange dauert, wurden und werden wir täglich eines Besseren belehrt. Corona 

wird uns Menschen, aber auch unseren Verein wohl noch längere Zeit begleiten. 

Für den Verein gilt das in doppelter Hinsicht und zwar in sportlicher und in wirt-

schaftlicher Hinsicht.

In sportlicher Hinsicht kann man feststellen, dass seit langer Zeit nicht mehr von 

organisierten Trainingseinheiten und von einem geordneten Spielbetrieb gespro-

chen werden kann. Keiner weiß derzeit, ob und wann es wieder weitergehen 

und die Normalität wieder einkehren wird. Kinder und Jugendliche haben keine 

Möglichkeit, sich mit ihrem Freundeskreis zu treffen und gemeinsam Sport zu 

treiben. Man kann nur hoffen, dass nicht ein Großteil davon die Lust am Sport 

und damit vielleicht auch am Vereinsleben für immer verlieren wird. 

Die Corona-Pandemie stellt für die Sportvereine aber auch wirtschaftlich eine 

nicht zu unterschätzende Herausforderung dar. Einerseits fehlen erhebliche 

Einnahmen, andererseits müssen weiterhin notwendige und fällige Zahlungen 

geleistet werden. Jede Ausgabe des Vereins muss deshalb in dieser Zeit noch 

genauer betrachtet und abgewogen werden. 

Zwei Dinge sollten wir alle in dieser schwierigen Zeit nicht verlieren. Zum einen 

die Hoffnung, dass alles irgendwann besser wird und zum anderen die Kraft, bis 

dahin durchzuhalten. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen alles Gute, viel Geduld mit der der-

zeitigen Situation, und vor allem eine stabile Gesundheit. 

Bleiben Sie Ihrer DJK auch in dieser schwierigen Zeit gewogen und halten Sie 

die Treue. 

Ihre Vorstandschaft 

Uschi Niefnecker - Mario Schneider- Roland Geyer 
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GEISTLICHER BEIRAT

Liebe Mitglieder der DJK Eichstätt,

Hoffnung macht sich breit: Inzidenzzahlen sinken, Kontaktbe-
schränkungen werden gelockert, Biergärten sind wieder geöff-
net. Die Kinder und Jugendlichen dürfen endlich wieder in die 
Schule gehen, um wichtige soziale Kontakte pflegen zu können. 
Es besteht Hoffnung, dass auch bald wieder Mannschaftssport 
möglich sein wird.
In letzter Zeit habe ich oft gehört: „Wir hätten niemals gedacht, 
dass so etwas passieren kann, dass in unserer Zeit eine Pande-
mie so langfristig unser Leben bestimmen kann.“ Wir wiegen uns 
oft in der Sicherheit, alles im Griff zu haben – und dann kommt 
es doch anders. Manches in unserem Leben haben wir nicht in 
der Hand und müssen uns den Dingen stellen, die auf uns zu 
kommen.
Was wir in der Hand haben ist unsere Haltung zu allen Dingen, 
die sich ereignen und die unser Leben beeinflussen. Die innere 
Einstellung ist eine wichtige Größe unseres Lebens. Was kann 
mich wie erschüttern, wie stehe ich Krisen durch? 
Gott sagt uns in solchen Situationen seinen Beistand zu, den 
Tröster, den Heiligen Geist. An Pfingsten feiern wir jedes Jahr, 
dass er eine Wirklichkeit in unserem Leben ist, dass er exis-
tiert und unser Leben im positiven Sinn „bestimmen“ soll: Gottes 
Geist erneuert das Angesicht der Erde und mein Leben. Er ist 
immer neu – er schenkt immer eine Perspektive – er gibt inneren 
Halt und lässt uns mit Weisheit die Geschehnisse in unserem 
Leben deuten und bewerten.
Der Heilige Geist ist nicht nur ein Pfingstereignis – er ist alltäg-
liche Gabe Gottes, der uns immer und überall nahe ist, auch 
wenn es uns nicht bewusst ist.
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Wenn wir uns aber seines Wirkens bewusst werden, dann ist 
Angst keine Dimension unseres Lebens. Dann führt uns der 
Geist Gottes in die Weite und lässt die Hoffnung nie sterben.
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine hoffnungsvolle Som-
merzeit!

Ihr geistlicher Beirat
Domvikar Christoph Wittmann 
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ALFRED BEMSEL
Unser Mann für die gepflegten Außenanlagen

Wer mit offenen Augen die Außenanlagen bei der Sporthalle und der Vereinsgaststät-
te der DJK inspiziert dem müsste aufgefallen sein, dass dieser Bereich buchstäblich 
aufblüht und ein einladendes Aushängeschild für unseren Verein ist. Penibel wird da-
rauf geachtet, dass der Rasenschnitt passt, Büsche und Sträucher werden zurecht-
geschnitten, Rindenmulch zur Verhinderung von Unkrautbewuchs wird aufgebracht 
und vor allen Dingen – der Rasen, die Sträucher und sonstigen Pflanzen werden 
mehr als ausreichend bewässert. Zusätzlich entgeht keine Verschmutzung des Au-
ßenbereichs dem wachsamen Auge des Hüters und Pflegers. Von wem wird da ge-
sprochen? Nach dem Eintritt in seinen Ruhestand hat sich Alfred Bemsel gegenüber 
der Vorstandschaft bereit erklärt, die Pflege der Außenanlagen unter seine Obhut zu 
nehmen. Diese Zusage erfüllt Alfred mit einem erheblichen Zeitaufwand und großem 
Engagement, wenn größere Aktionen anstehen, wird er dabei von seiner Frau 
unterstützt. Ganz nebenbei darf nicht unerwähnt bleiben, dass Alfred diese Arbeiten 
unentgeltlich macht, einen Dank oder gar ein Lob kommentiert er lediglich mit einem 
einfachen „Passt scho“! Eine weitere Aufwertung der Außenanlagen brachte Alfred 
vor einigen Tagen zum Abschluss. Die fünf Sitzbänke vor der DJK-Halle, die erst vor 
einigen Jahren ausgebessert wurden, verlangten buchstäblich nach einem neuen 
Anstrich. Unter Mithilfe unseres Hausmeisters wurden die Bretter der Sitzflächen und 
der Lehnen abgebaut, abgehobelt und mit einem neuen Lasur-Anstrich versehen. 
Jetzt müssen nur noch die Corona-Auflagen beendet werden und das Wetter zu ei-
nem Besuch im DJK-Biergarten einladen, dann kommt die Arbeit von Alfred Bemsel 
erst richtig zur Wirkung.
Lieber Alfred, dir und deinen Helfern darf von Seiten des Vereinsvorstandes ein 
herzliches „Danke“ gesagt werden, wir sind froh, dass innerhalb des Vereins ein so 
großer Zusammenhalt besteht.
                   Gerhard Ochsenkühn
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ALTPAPIERSAMMLUNG
„mal anders“

Wie bereits im letzten Echo erwähnt, war es im letzten Jahr bedauerlicherweise nur 
einmal möglich, eine Altmaterialsammlung wie gewohnt durchzuführen. Da unzählige 
Anfragen eingegangen waren, wann wieder gesammelt wird, der Platz ausgeht etc. 
haben sich die Verantwortlichen überlegt, wie die Situation zu bewältigen ist. Daraus 
erging, dass im Dezember 2020 ein Container an der DJK bereitgestellt wurde, in 
den die fleißigen Sammler ihr Altpapier selbstständig einwerfen konnten. Dies wurde 
sehr gut angenommen und es kamen in Summe 15,88 Tonnen zusammen. Der 
Wunsch, im Frühjahr wieder eine „normale“ Sammlung durchzuführen, musste leider 
aufgrund der weiter gegebenen Einschränkungen/Vorgaben schnell wieder verwor-
fen werden. Daraufhin kam man wieder auf das schon bewährte Modell mit dem 
Container an der DJK Halle zurück und es wurde von Mitte bis Ende April wieder ein 
Container geordert. Da auch die Rufe bezüglich der Altkleider immer lauter wurden, 
entschlossen wir uns, dass Anfang Mai Altkleider an einem Freitagabend und einem 
Samstagvormittag an der DJK abgegeben werden konnten. Beide Sammelaktionen 
wurden erneut sehr gut angenommen und es wurden wieder beachtliche Sammeler-
gebnisse erzielt. Beim Altpapier wurde der Dezember übertroffen, brachten auf fünf 
Container verteilt 16,22 Tonnen auf die Waage und bei den Altkleidern belief sich 
das Sammelgut auf 3,12 Tonnen. Wir möchten uns bei allen fleißigen Sammlern sehr 
herzlich bedanken, dass trotz der Umstände, das Sammelgut selbst anliefern und 
einwerfen zu müssen, eine so beachtliche Menge zusammen kam. 

Christian Buchner
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In diesem Jahr ist alles anders. Unser gewohntes Vereinsleben, dass wir 

so gewohnt sind und lieben, kann und darf nicht stattfinden.  Uns DJK´ler 

fällt das unheimlich schwer. 

Im letzten Jahr haben wir uns als Vorstände leider mehr mit Hygienekon-

zepten, als mit dem Vereinsleben befassen müssen. 

Aber – und das dürfen wir niemals vergessen - es ist zu unser aller 

Besten. Auch in unseren Reihen gibt es viele Ältere – und viele andere 

Risikopatienten, die es zu schützen gilt. Und deshalb müssen wir uns 

nach wie vor noch an die Regeln halten.  Optimismus ist angesagt! Wir 

befinden uns momentan in der Zielkurve und wir können bald wieder 

eine schöne Zeit miteinander verbringen. 

Das Positive ist:  Wir lernen auch viel daraus. Gerade die Entbehrungen 

im Leben lassen uns das Schöne im Leben noch mehr schätzen. Und 

genau das ist unser gemeinsamer Sport, das sind die Begegnungen und 

der gemeinsame Sport, den  wir bald wieder wie gewohnt miteinander 

haben. 

All jenen, die bei uns im Verein die Stellung gehalten haben, ehrenamt-

lich und selbstlos und voller Engagement und Leidenschaft für die DJK 

möchten wir von Herzen danken. 

Das Licht am Ende des Tunnels ist erkennbar!!

Die Vorstandschaft

HYGIENEKONZEPTE
die aktuelle Situation (Mai 2021)
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Die Sponsoren der DJK Eichstätt im Überblick:
Privatbrauerei Hofmühl GmbH, Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Autohaus Dieter 

Schödl, Mirba Baustoffe, Container-Sservice Schöpfel GmbH, Dom-Apotheke, Engelhard Hau-

stechnik GmbH, Stadtwerke Eichstätt, Max Buchner, Konrad Eberlein, caPPresso Eichstätt, 

Josef Ernstberger GmbH, Spitalstadt u. Gabrieli Apotheke, Schuh- Sport Holzinger, Braugast-

hof Trompete, Wolfram Holst Schmuck und Uhren, Optik & Hörakustik Dickmann, Kirschner, 

Restaurant „Bei Stefano“, Sparkasse Eichstätt

die DJK Eichstätt! 
Wir unterstützen 

EICHSTÄTT              INGOLSTADT              NEUBURG

www.schoepfelgmbh.de
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KEGELN
Kegler im „Homeoffice“

Gruppe „Zukunft Kegelabteilung“ bei der Arbeit. Wolfgang Bamberger, Christian Buchner, 
Gerhard Fischer, Rainer Bamberger und Michael Niefnecker

Eine kleine Führungsriege, rund um unseren Manager „Uli“ (Wolfgang 
Bamberger), trifft sich seit drei Jahren regelmäßig monatlich zur Abar-
beitung aktueller und zukünftiger Themen, rund um die Kegelabteilung, 
bzw. auch den Hauptverein betreffend.
Die aktuelle Lage zwang uns bereits im März 2020, eine Alternative für 
die Präsenzsitzungen zu suchen. Seitdem treffen wir uns „online“ über 
die Plattform Teamviewer quasi im „Homeoffice“.
Technisch ist das heutzutage kein Problem und auch unser Uli kommt 
damit, trotz seiner mittlerweile 71 Lebensjahre, sehr gut klar. Respekt 
an dieser Stelle!

...aber was sind unsere Aufgaben ?
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TEL: 0 84 21 60 05-0 · www.stadtwerke-eichstaett.de

Stadtwerke eichStätt –  
ihr Partner für StrOM,
GaS, waSSer, aBwaSSer, 
StadtLiNie, iNSeLBad und
tieFGaraGe.

Für uNS zähLt Nur
eiNeS – eichStätt
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Wir haben uns entschlossen, die zahlreichen Aufgaben einer Abteilung 
nach dem Motto „Arbeitsteilung“ auf mehrere Schultern zu verteilen, da 
Jeder von uns irgendwo sein Spezialgebiet hat und wir uns so optimal 
ergänzen.
Daneben sind uns v.a. die Jugendarbeit und Mitgliederwerbung sehr 
wichtig, aktuelle Planungen in diese Richtung laufen bereits. Aktuell 
zählt unsere U10-Jugend acht Jungs, welche unter den Fittichen von 
Michael Niefnecker, Wolfgang Bamberger und Hans Walz gemeinsam 
trainieren.
Auch müssen wir die aktuellen Planungen unseres Dachverbands 
(BSKV) im Blick behalten, sowie die allgemeine Lage zur Pandemie 
und Inzidenzwerten, mit den damit evtl. verbundenen Lockerungen, 
ständig verfolgen und neu bewerten, um für einen möglichen Trainings-
auftakt gerüstet zu sein. Hierzu zählen Hygienekonzepte, evtl. Testun-
gen á la PCR, POC, Schnelltest, Selbsttest, oder die Regelungen für 
2.Geimpfte, bzw. Genesene.
Alles nicht so einfach und manchmal nicht ganz klar definiert, was man 
denn nun in Abhängigkeit zur 7-Tages-Inzidenz konkret braucht/darf 
und zum Schutz des Einzelnen zulassen kann.

Mittlerweile haben sich in unserem Protokoll 289 Aufgaben angesam-
melt, die wir nach Dringlichkeit, Zuständigkeit und Termintreue abarbei-
ten, bzw. einen Großteil schon erledigt haben.
Neben der Jugendarbeit stehen auch Themen, wie neue Trainingsan-
züge, Sponsorensuche, Meisterschaften oder der Saisonstart auf dem 
Plan.

Wir hoffen, dass wir unsere Mitglieder bald im Rahmen einer Abtei-
lungssitzung auf unserer Kegelbahn begrüßen dürfen, um entspre-
chende Ergebnisse zu präsentieren.
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Sportwart steht im engen Kontakt mit dem Bayrischen Sport-
kegler Verband (BSKV)

Diese Art des Echo`s ist mal eine gute Gelegenheit, etwas über die „Hintergrund-

arbeiten“ zu berichten. So steht unser 2. Sportwart „Siggi“ (Gerhard Fischer) im 

engen Kontakt zu den Verantwortlichen unseres Dachverbands (BSKV), sowie 

auch zu den Sportwartkollegen aller angeschlossenen Vereine und Clubs.

Hierzu ein kleines Interview:

Was ist hier zu tun ?

Als Sportwart verfolge ich die aktuellen Entwicklungen seitens der Verbände auf 

Kreis-, Bezirks- und Landesebene. Manchmal auch die des Bundesverbands 

(DKBC), welcher jedoch hauptsächlich für die Bundesligen Entscheidungen trifft.

Wie erfolgt die Kommunikation ?

Viele Infos kommen per E-Mail. In den vergangenen Monaten nahm ich aber auch 

an diversen Online-Veranstaltungen via Zoom teil. Diese Art des Austauschs bin 
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ich beruflich gewohnt und finde es ein gutes Mittel, eine Vielzahl von Verant-

wortlichen der Vereine zu informieren und auch miteinander in die Diskussion 

zu kommen.

Wie geht es nach überstandener Pandemie weiter ?

Ich denke, daß uns die Pandemie, sowohl im Berufsleben, als auch im Sport 

und privaten Bereich, unsere Grenzen aufgezeigt hat. Alternativen zu Präsenz-

veranstaltungen waren unabdingbar und treiben zwangsläufig die Digitalisierung 

voran. So wie wir bis 2019 gearbeitet haben, wird es wohl in bestimmten Bran-

chen nie mehr sein.

Klar sind online-Meetings ne tolle Sache, aber einem Menschen direkt gegen-

über zu sitzen, ist unersetzbar.

Was waren z.B. Neuerungen im letzen Jahr ?

Als Sportwart mach ich z.B. auch die Passanträge für unsere Mitglieder. Dafür 

wurde eine neue Software eingeführt und online geschult.

Des Weiteren fanden Informationsaustausche mit bis zu 150 Vereinen statt, zu 

den Themen: „Wie können wir gemeinsam das Kegeln attraktiver machen?“ und 

„Stark aus der Krise kommen!“.

Es gingen zahlreiche Vorschläge ein, wovon auch unsere Ideen übernommen 

wurden, welche wir bei uns in der DJK bereits umgesetzt/in Planung haben.

Darauf sind wir sehr stolz !
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DJK sichert sich Jugenförderpreis und kämpft um den In-
novationspreis

Die DJK Eichstätt sicherte sich 2020 den mit 500,- EUR dotierten Jugendför-

derpreis des DV Eichstätt, der für besondere Leistungen in der Vereins- bzw. 

Abteilungsjugendarbeit verliehen wird. An diesem Erfolg hatte auch unsere 

Kegelabteilung, vertreten durch unseren Jugendleiter Michael Niefnecker, ent-

scheidenden Anteil.

Doch damit nicht genug. Zusammen mit den Abteilungen Basketball, Handball 

und Judo haben wir uns für den vom DV Eichstätt neu ins Leben gerufenen 

Innovationspreis 2021 beworben. Dabei geht es um Aktionen und Projekte, 

die die DJK-Vereine trotz Pandemie und „Lockdown“ am Laufen halten und 

gehalten haben. Unser Hauptaugenmerk haben wir dabei auf das 2020 durch-

geführte Trainingslager in Lonsee und das „Fithalten dahoam“ gelegt und dies, 

mit zahlreichen Bildern unterlegt, anhand einer kurzen Präsentation dargestellt.

Der Innovationspreis ist mit 2.500,- EUR dotiert und kann auch unter mehreren 

Vereinen aufgeteilt werden.
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Z i m m e r e i | A u s b a u
H o l z b a u  i m  B e s t a n d
8 5 0 7 2  E i c h s t ä t t  |  We i ß e n b u r g e r  S t r .  4 5

Te l  0 8 4 2 1  |  4 4  5 2    Fa x  0 8 4 2 1 |  9 0  2 2  2 3

Max Buchner

Aussicht auf die Saison 2021/22

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen rund um die Pandemie, gehen wir von 

einem Saisonstart im Herbst 2021 aus, da gerade die Anzahl der 2. Geimpften in 

den kommenden Wochen/Monaten rasant ansteigen wird. Deswegen gehen wir 

bereits jetzt in konkrete Planungen, hinsichtlich der Zusammenstellung unserer 

drei Herren- und der Jugendmannschaft, um für den Startschuss gerüstet zu 

sein.

Genaue Termine werden wir bei Bekanntwerden über die entsprechenden Kanä-

le (soziale Netzwerke, Presse) und natürlich im persönlichen Gespräch mitteilen.

Wir hoffen auf einen baldigen Trainingsbeginn, denn Jeder dürfte seit März 2020 

einen gewissen „Nachholbedarf“ haben.

Wir freuen uns jetzt schon auf ein baldiges Wiedersehen mit zahlreichen Ver-

einsmitgliedern, egal ob beim Sporteln in unserem Vereinsheim, oder einem 

gepflegten Bier bei unserem Wirt „Stefano“, der mit Geschick und v.a. Durchhal-

tevermögen die „Durststrecke“ bald überwunden hat.
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Intensive Vorbereitung ohne Ziel
Basketball

Nachdem bereits im Herbst 2020 klar war, dass die ersten Spiele der 

Saison coronabedingt ausfallen, zeigte sich schnell, dass die ganze Sai-

son abgesagt werden musste. Die Basketballerinnen und Basketballer 

stellten sich auf einen traurigen Winter ein.

Doch in den zahlreichen Online-Sitzungen des Trainerstabs entstanden 

viele Ideen wie man dieses „Corona-Tief“ überbrücken kann. Es starte-

ten sofort nach dem Aussetzen des Präsenztrainings Online-Trainings 

in allen Altersstufen. Anschließend wurde das Challenge-Konzept ent-

wickelt: Jede Woche wurde den Basketballern eine Aufgabe gestellt, die 

man in dieser Woche erfüllen musste. Dazu kamen ab Januar wöchentli-

che Events wie gemeinsames Kochen, ein Online Konzert und Schnup-

perkurse in Yoga und Taekwondo. Außerdem unterstützten zahlreiche 

Gastcoaches die Trainer bei Ihren wöchentlichen Trainingseinheiten. Ein 

Höhepunkt während der Distanzzeit war dann die 1.EIBA-Laufchallenge 

an der sich über 100 Sportler beteiligten und sich über Urkunden und 

Medaillien freuen konnten. 

Das mit allen Online-Veranstaltungen und Trainings kein realer Spiel-

betrieb ersetzt werden kann, war allen Beteiligten klar. Aber immerhin 

konnten doch fast alle Spielerinnen und Spieler als Gemeinschaft aktiv 

bleiben.

Aber die Freude war natürlich groß als am neuen Außenplatz „EI-

BA-Court“ endlich wieder ein echtes Training stattfinden konnte. Mit dem 

Projekt „Kids back on Court“ und den dazugehörigen Coronamaßnah-

men startete am 17.5.2021 erstmals in diesem Jahr ein Präsenztraining. 

Anfangs zwar erst nur für Kinder unter 14 Jahren, aber die weiteren 

Öffnungsschritte sind bereits in Planung.

BASKETBALL
Trainerstab überbrückt „Corona-Tief“
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EIBA-Court - Ein Basketballplatz für Eichstätt

Nach acht Monaten Vorbereitung ist es jetzt endlich soweit. Mit der Di-

özese wurde ein Nutzungsvertrag ausgearbeitet und unterschrieben, 

der es der Basketball Abteilung ermöglicht im Herzen der Stadt einem 

coronakonformen Outdoor-Training und in Zukunft auch in der Freizeit 

ihrem Hobby nachzugehen.

Auf dem Hartplatz der ehemaligen Mädchenrealschule Maria Ward, in 

direkter Nachbarschaft zur Feuerwehr, haben in der vergangenen Wo-

che intensive ehrenamtliche Renovierungsarbeiten begonnen. Bereits 

im August des vergangenen Jahres hatte man Kontakt zur Diözese 

aufgenommen. Von Anfang an standen dort die Verantwortlichen dem 

Projekt “EIBA-Court“ sehr wohlwollend gegenüber. Durch die zukünfti-

ge Nutzung der ehemaligen Schule durch die Universität und den da-

mit verbundenen Umbaumaßnahmen ergaben sich für das Vorhaben 

einige Unsicherheiten, die in der zweiten Hälfte des vergangenen Jah-

res geklärt werden konnten. Im Frühjahr wurden dann die rechtlichen 

Belange bearbeitet und ein entsprechender Nutzungsvertrag entwor-

fen. Jetzt setzte man endlich die Unterschrift unter den Vertrag. Da der 

Platz selbst in gutem Zustand war, ging es um Ausbesserungs- und 

Säuberungsarbeiten. In erster Linie aber wurden die Korbanlagen 

vollständig saniert.

Ab Ende Mai kam es dann auf dem EIBA-Court zu einem Probebetrieb 

mit den aktiven Basketballern der DJK kommen, da der Trainingsbe-

trieb im Freien zu diesem Zeitpunkt coronakonform für Kinder unter 

14 Jahren wieder begonnen werden konnte. In Zukunft wird der Bas-

ketballplatz aber auch der der Allgemeinheit zur Verfügung stehen. 
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1.EIBA-Lauf

Bei der ersten Auflage des EIBA-Laufs nahmen über 100 Teilneh-

merinnen und Teilnehmer teil. Bemerkenswert war dies besonders da 

die Veranstaltung nicht öffentlich ausgeschrieben wurde und nur im 

Kreis der DJK Eichstätt und der Freunde des Eichstätter Basketballs 

bekannt war.

Die Veranstaltung lief coronakonform in einem Zeitrahmen von 7 Ta-

gen bei der jeder Teilnehmer seine Kilometer per App oder Karte mes-

sen und am Ende der Woche melden musste. Insgesamt erliefen oder 

erwanderten die Teilnehmer 3666 Kilometer – das entspricht einer 
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durchschnittlichen Lauf-Leistung von fast 37 Kilometer.

Bei den Herren ging der Gesamtsieg dabei mit 126,6 Kilometer an 

Dominik Seyberth, bei den Damen mit 65,3 Kilometern an Martina 

Schmidt und bei den Kindern und Jugendlichen mit 85,4 Kilometern 

an Jakob Schmidt. Allerdings waren hier nicht nur ausgewiesene Lauf-

spezialisten am Start: der älteste Teilnehmer mit 81 Jahren erreichte 38 

Kilometer, während der jüngste Teilnehmer mit 4 Jahren immerhin noch 

auf stattliche 14,3 Kilometer kam. 53 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

übertrafen dabei die Marathondistanz von 42,195 km und konnten sich 

über die EIBA-Lauf-Urkunde in Gold freuen. Wer immerhin noch die 

Halbmarathonstrecke von 21,1 km bezwang, erhielt die Urkunde in Sil-

ber. Alle anderen Teilnehmer freuten sich über die Urkunde in Bronze. 

Gegen einen Unkostenbeitrag bekamen die erfolgreichen Läuferinnen 

und Läufer von den Veranstaltern zudem eine eigens für den Lauf an-

gefertigte Edelstahlmedaille zugeschickt.

Laut Abteilungsleiter Julian Reichardt war die Idee zu dieser Lauf-Chal-

lenge in einer der vielen Online-Sitzungen des Trainerstabs entstanden. 

Anfangs war nicht sicher wie das Ganze ankommen würde bzw. wie das 

ganze überhaupt teilnehmerfreundlich umgesetzt werden könnte, so 

Reichardt. Allerdings stellte sich schnell heraus, dass Stefan Schramm 

in der von ihm im letzten Jahr neu konzipierte Homepage, auch an ein 

Anmeldetool integriert hatte. Alle Läufer konnten sich also ohne großen 

Aufwand direkt auf der Homepage anmelden und alle Informationen 

zur Veranstaltung einsehen. Reichardt sieht darin auch den Grund der 

großen Teilnehmerzahl.

Julian Reichardt zeigte sich besonders davon begeistert, dass sich vie-

le aktive DJK-Basketballer beteiligt hatten: „Über die Ergebnisse bin ich 

persönlich sehr überrascht. Vor allem die Nachwuchs-Basketballer ha-

ben sich einige der Gold Urkunden geschnappt.“

Auch bei dieser Aktion zeigte sich wieder, dass die Basketballer mit ih-

rer Kreativität dem Sportlockdown entgegenwirkten und viele Anhänger 

fanden, die sich mit großer Motivation und Freunde für die sportlichen 

Aktivitäten begeistern ließen.
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Harte Zeiten des Laufentzugs liegen hinter uns. Die Coronapandemie 

hat uns ganz schön eingebremst. Aber jetzt dürfen wir wieder walken, 

und das genießen wir auch. Wir laufen unsere Runden mit Abstand und 

immer nur zu zweit, also streng nach den vorgegebenen Regeln. Unse-

re Dehnübungen halten wir im großen Kreis, und so haben wir alle wie-

der unsere Bewegung mit Spaß. Wir sind alle dankbar, dass keiner von 

uns den Virus eingefangen hat und die ersten schon einen Impftermin 

hatten. Wir hoffen, dass wir durch das stetige Impfangebot bald wieder 

unserem normalen Training nachgehen werden können. Wir sehen uns 

in Buchenhüll – Wer hat noch Lust, sich uns anzuschließen?

Nun – „bleibt gesund“ 

Eure Uschi 

NORDIC WALKING
Endlich wieder walken



Änderungen
bei Konto oder Adresse?

Liebe Mitglieder,

bitte meldet jede Konto- oder Adressänderung sofort schriftlich an:

DJK - Schatzmeisterin Gisela Gradl

Clara-Staiger-Str. 12, 85072 Eichstätt

E-Mail: kassenwart@djk-eichstaett.de, Tel. 08421/2946

25

Josef Ernstberger GmbH
Schotterwerke - Fuhrunternehmen
Erd- und Landschaftsbau
Bagger- und Raupenbetrieb

85072 Eichstätt/Wegscheid, Museumstraße 2
Telefon 08421/905798 - Fax 08421/905799
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Anlässlich unserer 100-Jahrfeier wurden uns von der Firma S+B Massivhaus 
Eichstätt eine neue Fahne gestiftet. Die beiden Vorstände Ursula Niefnecker 
und Mario Schneider haben das Hissen übernommen. 

100 - JAHRFEIER
Neue Fahne
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Ein voller Erfolg für die DJK Eichstätt wurde die REWE-Aktion „Schei-
ne für unseren Verein“ im vergangenen Dezember. Sage und schreibe 
3.300 Scheine wurden innerhalb von 6 Wochen gesammelt, ein di-
ckes Lob und ein herzliches „Danke“ an alle fleißigen Sammler! Diese 
hohe Anzahl der Scheine ist umso bemerkenswerter, da es erst ab 
einem Einkaufswert von 15 EUR einen Schein gab. Einen riesigen 
Dank auch an Michael Niefnecker und seine Gattin, die in stundenlan-
ger Arbeit die Scheine auf der Firmen-Homepage aktivieren mussten. 
Den Vereinsvorständen bleibt jetzt die Aufgabe, den Erlös in Form von 
Sportgeräten für die Trainingsgestaltung auszuwählen.

SCHEINE FÜR VEREINE
„Danke“ an alle fleißigen Sammler
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HANDBALL
Corona-Challenge

Handballer in den Startlöchern
Die Handballer der DJK sind wieder im Trainingsmodus. Ein langsamer 
Wiedereinstieg soll alle Spieler und Spielerinnen reaktivieren und Verlet-
zungen vorbeugen. Gestartet wird unter freiem Himmel, der Wechsel in die 
Halle soll aber zügig stattfinden.
Wie fast alle Amateurmannschaften haben sich die Handballer der DJK 
Eichstätt bereits seit Oktober nicht mehr auf dem Handballfeld getroffen. 
Nachdem zwei Wochen vor dem „Novemberlockdown“ der Trainingsbetrieb 
in allen Mannschaften der Abteilung durch die steigende Corona-Inzidenz 
eingestellt wurde, gab es keine gemeinsamen Trainings mehr. Die Mann-
schaften, vor allem die beiden C-Jugenden, haben sich seitdem in mehre-
ren Challenges und Online-Trainings fitgehalten. Gerade als im Frühjahr 
eine Rückkehr in die Halle kurz greifbar war, standen die Hand-ballerInnen 
der DJK topfit und überaus motiviert bereit. Die dann doch kurzfristige Ab-
sage und das schnelle „Heranschwappen der dritten Welle“ war dann der 
schmerzhafte Knick in Motivation und Fitness. Zwar konnte man noch ein 
paar wenige SpielerInnen für Challenges begeistern, doch insgesamt war 
die Frustration sehr groß.
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Mit den aktuellen Inzidenzzahlen steigender Impfquote und den damit ver-
bundenen Öffnungsschritten kann endlich mit einer größeren Planungssi-
cherheit in die Zukunft geblickt werden (zumindest zum Zeitpunkt des Reak-
tionsschlusses). Eine Öffnung der Hallen und Außensportplätzen ist seitens 
des Vereins seit 17. Mai möglich. Auch wenn die erste Zeit eine Testpflicht 
bestand, wollten sich die HandballerInnen nicht nochmal ausbremsen las-
sen und haben sich für viele Szenarien gewappnet. Primär sollen in den 
ersten Wochen nach der Pause alle SpielerInnen der letzten Saisons für 
die Trainingseinheiten zurückgewonnen werden, danach wird wieder ver-
mehrt auf den Aufbau der Jugendmannschaften gesetzt. Am Donnerstag 
den 20.05. haben die ersten Trainingseinheiten der Mannschaften stattge-
funden. Vorerst wurden die Übungen unter freiem Himmel abgehalten. Im 
Mittelpunkt stand das zurückgewinnen des Ballgefühls um den Wiederein-
stieg zu erleichtern. Auch der gewohnte Trainingsbetrieb in der städtischen 
Sporthalle soll dann relativ zügig aufgenommen werden.
Interessierte SpielerInnen und auch Trainer bzw. Eltern, die gerne mithelfen 
möchten, können sich ab sofort wieder unter handball@djk-eichstaett.de 
anmelden und bekommen dort alle aktuellen Corona-Informationen zuge-
schickt. Handball-Erfahrung oder besondere Ausstattung ist nicht zwingend 
erforderlich. 

Frischer Wind in der Handballabteilung
Abgestimmt mit den aktuellen Öffnungen der Hallen, Sportplätzen und 
Schulen hält das Trainerteam zusammen mit engagierten Spielern der Män-
nermannschaft Mitte Juni ein Planungswochenende am Osterberg bei Pfünz 
ab. Im Mittelpunkt des neu geschaffenen Events steht die Gründung einer 
Eichstätter Handball-Schülermannschaft und das gemeinsame Ausrichten 
der Abteilung für die kommenden Jahre. Außerdem soll das Wochenende 
zum Austausch und als Dank für die vergangenen anstrengenden Jahre für 
das Trainerteam dienen. 
Schon vor der Corona-Zeit wurde sich das Ziel einer Gründung einer Schü-
lermannschaft gesetzt und es waren im Frühjahr 2020 erste Gespräche 
mit den Eichstätter Schulen geführt, bevor der Schul- und Vereinssport 
eingestellt wurde. An den beiden Gymnasien in Eichstätt fand dazu bereits 
Probetrainings im Sportunterricht statt, welches durch die Übungsleiter der 
Handballabteilung geleitet wurde. An diese Er-folge will man anknüpfen und 
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das Konzept „Sport nach 1“ wieder aufgreifen und wie vor circa 10 Jahren 
bei Bezirksturnieren oder Freundschaftsspielen teilnehmen.
Auf dem Wochenende sollen dazu einige Projekte und Veranstaltungen ge-
plant werden, die auch bereits länger in der Abteilung im Gespräch sind 
aber auch durch die Lockdowns abgesagt werden mussten. So viel kann 
schon gesagt werden: Olympia-Handball wird bei oder in der DJK-Halle zu 
sehen sein!
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Trainer-Ausbildungsoffensive

Gleich fünf ausgebildete Handballtrainer mit frischer C-Trainer-Lizenz wird die 

Handballabteilung im Herbst dazugewinnen. Simon Rupp und Timo Reil, beide 

Trai-ner unserer Jugendmannschaften, werden zusammen mit den Nachwuchstrai-

nern Valentin Spielberger, Paul Weidinger und Abteilungsleiter Lorenz Fieger einen 

Trai-nerlehrgang beim eigentlichen Handball-Rivalen TSV Gaimersheim besuchen 

und dort auch im Herbst die C-Prüfung absolvieren. Der dazugehörende Schieds-

richter-lehrgang findet online statt, dieser wird zusätzlich zu den C-Lizenz-Anwär-

tern durch Co-Abteilungsleiter Andreas Grad und Sebastian Fentner besucht. 

Im Spätsommer wird es ergänzend zu den Lehrgängen des Bayerischen Hand-

ball-verbands in Kooperation mit den Maltesern Eichstätt einen Erste-Hilfe-Kurs für 

die Neutrainer und anderen Interessierten geben, der auch auf die spezifischen 

Anfor-derungen im Sport und der Jugendarbeit eingeht. Zudem werden die bereits 

älte-ren Lizenzen der Abteilung dieses und kommendes Jahr verlängert und bleiben 

so im Verein. 

Foto: Eva Reuke, v.l.: Andreas Grad, Timo Reil, Fabian Reuke, Simon Rupp, Josef Vogel, Lorenz 
Fieger, Valentin Spielberger
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Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar
Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar 

fon: 08421/98170 | www.braugasthof-trompete.de

Wir unterstützen den Sport in der DJK Eichstätt.

Genießen sie unsere Gastfreundschaft bei bester 
bayerisch-mediterraner Küche, feinem einheimischen 
Bier oder einem erfrischenden Cocktail. 

64_holst_55413.fh9 27.09.2014 11:19 Uhr Seite 1 

Uhrmachermeister | Juwelier

WOLFRAM HOLST
Uhren | Schmuck | Reparatur

Michel Herbelin | Junkers | Obaku | Citizen
Certus | Hector | Regent | Calvin Klein | Leonardo

Westenstr. 3 | 85072 Eichstätt | Tel. 0 84 21/16 66
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Über die Geduld

Man muss den Dingen

die eigene, stille

ungestörte Entwicklung lassen,

die tief von innen kommt

und durch nichts gedrängt

oder beschleunigt werden kann,

alles ist austragen – und

dann gebären…

Reifen wie der Baum,

der seine Säfte nicht drängt

und getrost in den Stürmen des Frühlings steht,

ohne Angst,

dass dahinter kein Sommer

kommen könnte.

Er kommt doch!

Aber er kommt nur zu den Geduldigen,

die da sind, als ob die Ewigkeit

BRAZILIAN JIU-JITSU
Fit und fröhlich trotz Corona

vor ihnen läge,

so sorglos, still und weit…

Man muss Geduld haben

Mit dem Ungelösten im Herzen,

und versuchen, die Fragen selber lieb zu haben,

wie verschlossene Stuben,

und wie Bücher, die in einer sehr fremden Spra-

che

geschrieben sind.

Es handelt sich darum, alles zu leben.

Wenn man die Fragen lebt, lebt man vielleicht 

allmählich,

ohne es zu merken,

eines fremden Tages

in die Antworten hinein.

Rainer Maria Rilke, Viareggio bei Pisa (Italien), 

am 23. April 1903 
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Sollnau 22, Eichstätt - Tel. 0 84 21 /18 84 - www.kirschner-geraete.de

KIRSCHNER

Unsere starken Marken
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FUSSBALL
U-17 und U-15 Juniorinnen - erstes Training

Ohne Berührungsängste legten die U17 und U15-Juniorinnen der DJK Eich-

stätt beim Trainingsstart am 14.05.2021 endlich wieder los.  

Jede Spielerin musste einen negativen Schnelltest vorzeigen oder einen Test 

im Eingangsbereich des Trainingsgeländes an der vorbereiteten Teststation 

durchführen. Unterstützt wurden die Nachwuchskickerinnen dabei von ihren 

Trainern.
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Seit der zweiten Maiwoche 2021 gelten im Landkreis Eichstätt wieder mehr 

Sport-Freigaben. Die Fussballmädels der DJK Eichstätt waren die ersten, die 

wieder ins Training einstiegen. 

Nach monatelangen coronabedingten Beschränkungen kehrt der Amateur-

sport langsam zurück. In ganz Bayern traten Lockerungen in Kraft, die auch 

den Amateurfußball betreffen

„Wir haben immer gesagt, wir machen alles, was erlaubt ist, die DJK-Mädels 

sehnen sich nach ihrem geliebten Sport!“, äußert Fußballabteilungsleiter und 

Vorstand Roland Geyer.

Er mahnt jedoch, man müsse sich weiterhin penibel an alle Vorschriften hal-

ten: „Wir müssen vernünftig sein, damit wir nicht alles wieder kaputtmachen.“

Spielführerin Johanna Rinnagl: „Ich bin ziemlich erschöpft heimgekommen, 

aber hätte trotzdem noch weitertrainieren können“, erzählt sie. Mit ihrer U17 

absolvierte sie eine ganz normale Einheit mit Kräftigungs- und Stabilisati-

onsübungen, Passspiel, Torschusstraining – und natürlich einem Abschluss-

spiel. „Da ging es auch in den Zweikämpfen mal wieder zur Sache!“

„Den Spielerinnen habe man zwar etwas die lange Pause angemerkt, sie 

hätten jedoch recht schnell wieder ins Spiel gefunden“, ergänzt Roland Geyer.   

„Insgesamt war es wirklich super. Einige Mädels klagten zwar, dass der Co-

rona-Test nicht gerade angenehm gewesen sei. Hinterher waren jedoch alle 

kollektiv der Meinung, es habe sich gelohnt.“

Torhüterin Amelie Geyer: „Klar gibt es Schöneres, aber wenn es den Trai-

ningsbetrieb ermöglicht, nimmt man das gerne in Kauf.“ Sie selbst freut sich 

schon darauf, in den kommenden Tagen wieder nahezu regelmäßig auf dem 

Trainingsgelände zu sein.  
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Ein Dank gehört all denjenigen die uns über smile.amazon.de 
unterstützen. 

Teilnahme über smile.amazon.de und dann DJK Eichstätt als zu 
unterstützende Organisation auswählen

AMAZON-SMILE
DJK sagt „Danke“



39

Allen Geburtstagskinder, die in den nächsten Monaten einen beson-
deren Geburtstag feiern, wünschen wir auf diesem Wege von gan-
zem Herzen alles erdenklich Gute, aber vorallem Gesundheit.

65 Jahre werden
Rosa Böhm 02.08.1956
Ingrid Kaiser 15.09.1956

60 Jahre werden
Bela Daruka 22.07.1961
Monika Weiß 07.08.1961
Johann Albrecht 02.10.1961
Robert Domina 29.10.1961
Christine  Mayerhofer 26.11.1961
Eva Heuberger 20.12.1961

70 Jahre werden
Peter Odendahl 09.08.1951
Josef Zimmermann 17.09.1951

83 Jahre werden
Georg Haidl 21.07.1938
Georg Müller 08.08.1938
Friedl Dumann 28.09.1938
Harald Meister 14.10.1938
Heinz Behringer 27.11.1938

84 Jahre werden
Joachim Matner 06.09.1937
Babette Schreiber 07.11.1937
Gerhard Sturm 12.11.1937
Horst Randelzhofer 16.12.1937

85 Jahre werden
Manfred Dumann 28.07.1936
Albrecht Schmieder 18.08.1936
Maria Sellinger 06.09.1936
Jakob Albrecht 19.11.1936
Anna Regnath 27.11.1936

87 Jahre werden
Christel Holzschuh 26.12.1934

88 Jahre werden
Amanda Kölle 02.07.1933

90 Jahre werden
Alfred Gläßer 23.07.1931

75 Jahre werden
Werner Merkle 05.08.1946
Walter Leidmann 11.08.1946
Franz Hutter 23.08.1946

80 Jahre werden
Lothar Leppa 11.08.1941
Anneliese Harrer 14.08.1941
Franz Schüller 28.08.1941

81 Jahre werden
Gerd Schneider 27.07.1940
Leodegar Karg 14.08.1940
Christa Obermeier 15.08.1940
Renate Ott-Röss 03.09.1940

82 Jahre werden
Adele Lazar 31.08.1939
Karl Gabler 03.09.1939
Theresia Eglauer 04.10.1939
Günter Harrer 04.11.1939
Erika Gstädtner 12.11.1939
Gerlinde Bigler 27.11.1939
Inge Goblirsch 04.12.1939
Franz-Xaver Dirr 11.12.1939
Dorothea Hiemer 15.12.1939
Josef Richter 23.12.1939
Martin Brustgi 23.12.1939

WIR GRATULIEREN
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SOCIALMEDIA
Die DJK in den sozialen Netzwerken
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2

Follow us...

Website Facebook Instagram

Tel. 08421 / 8919681
Schottenau 24 - 85075 Eichstätt

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag
11:30 - 14:30 Uhr
17:00 - 22:30 Uhr



TRAININGSPLAN - CORONA
genaue Trainingszeiten bitte bei den Spartenleiter anfragen

        
Trainingsplan der DJK Eichstätt
Winterhalbjahr 2020/21 (gültig ab 10.September 2020 bis 1.April 2021)
Änderungen nur nach Absprache mit dem Hallenbeauftragten möglich
___________________________________________________________________________
Abteilung Tag Zeit Ort Bemerkung
___________________________________________________________________________
Aikido
alle Aktiven Mi 19.30- 21.00 Uhr Judohalle
___________________________________________________________________________
Badminton
Junioren Di 18.30- 19.30 Uhr Schulzentrum H2 H3
Erwachsene Di 19.30- 21.00 Uhr Schulzentrum H1 H2 H3

Do 20.00- 22.00 Uhr Schulzentrum H1 H2 H3     
___________________________________________________________________________
Basketball                     
U 14 Mo 17.00- 18.30 Uhr DJK-Halle          
Hobby Mo 18.30- 20.00 Uhr DJK-Halle
U 12 Di 17.00- 18.30 Uhr Schulzentrum H2
U 10 Di 17.00- 18.30 Uhr Schulzentrum H3
U 16 Di 18.00- 19.30 Uhr Schulzentrum H1
Herren Di 19.30- 21.30 Uhr DJK - Halle
U 14 Mi 17.00- 18.30 Uhr DJK-Halle
U 16 Mi 18.30- 20.00 Uhr DJK-Halle
U 10 Do 16.00-17.30 Uhr DJK-Halle
U 12 Fr 17.00- 18.30 Uhr DJK-Halle      
Damen Fr 18.30- 20.00 Uhr Schulzentrum H3
Herren Fr 18.30- 20.00 Uhr DJK - Halle             
___________________________________________________________________________
Bogenschießen
alle Aktiven Di 19.45- 21.00 Uhr Gymnastikraum

 Sa 14.00- 16.00 Uhr Gymnastikaum  
___________________________________________________________________________
Fußball                  
U17-Juniorinnen Di 17.00- 18.30 Uhr Uni - Stadion

Fr 16.00- 17.30 Uhr Kunstrasenplatz 
 ___________________________________________________________________________
Grappling/BJJ
alle Aktiven Mo 19.00- 20.30 Uhr Judohalle

Mi 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
 Sa 11.00- 12.30 Uhr Judohalle

!!!!!!
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Handball
Weibl. D-Jgd. Do 17.00- 18.30 Uhr DJK – Halle
Männl. D-Jgd. Mo 15.30- 17.00 Uhr DJK - Halle

Do 15.30- 17.00 Uhr DJK - Halle
Männl. C-Jgd. Mo 18.30- 20.00 Uhr DJK - Halle

 Do 18.30- 20.00 Uhr DJK - Halle
Herren Mo 20.00- 22.00 Uhr DJK – Halle

Do 20.00- 22.00 Uhr DJK – Halle
_________________________________________________________________________________
Kraftsport
alle Aktiven Mo 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum

 Mi 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum
 Fr 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Sportkegeln
Jugend Mi 16.00- 18.00 Uhr Kegelbahn Keller
Erwachsene Mo 17.00- 20.00 Uhr Kegelbahn Keller

Di 18.30- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller
 Mi 18.00- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller
 Do 16.30- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller
___________________________________________________________________________
Ju - Jutsu
alle Aktiven Mo 19.30- 22.00 Uhr Judohalle
___________________________________________________________________________
Judo
Jugend Di 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
Erwachsene Di 19.30- 21.00 Uhr Judohalle
Anfänger Do 18.00- 19.00 Uhr Judohalle
Kinder Fr 16.30- 18.00 Uhr Judohalle
Jugend Fr 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
Erwachsene Fr 19.45- 21.30 Uhr Judohalle
___________________________________________________________________________
Nordic Walking                  
Alle Aktiven Mi 15.00- 16.30 Uhr Buchenhüll (Parkplatz)     

Sa 15.00- 16.30 Uhr Buchenhüll (Parkplatz)     
___________________________________________________________________________
Turnen/Gymnastik
Line Dance Mo 18.00- 19.00 Uhr Gymnastikraum (14-tägig)
Herzsportgruppe Di 18.30- 19.45 Uhr DJK - Halle
Wirbelsäulengymnastik Di 17.00- 18.00 Uhr Gymnastikraum
Bodystyling mit VHS     Di 18.00- 19.00 Uhr Gymnastikraum
Yoga Mi 19.00- 20.00 Uhr Gymnastikraum
Damengymnastik Do 17.30- 18.30 Uhr Gymnastikraum
Wassergymnastik Fr 13.00- 14.00 Uhr Hallenbad
___________________________________________________________________________
Volleyball
Alle Aktiven Mo 19.00- 21.00 Uhr Schulzentrum H2 
Alle Aktiven Fr 19.00- 21.00 Uhr Schulzentrum H2  
___________________________________________________________________________

!!!!!!
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AIKIDO   Martin Lacker, Egerländerweg 3, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/908841, e-mail: aikido@djk-eichstaett.de

BADMINTON  Dr. Stefan Maus, Kardinal-Schröffer-Str. 22, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/908460, e-mail: badminton@djk-eichstaett.de

BASKETBALL  Julian Reichardt, Marktgasse 18, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/9863284, e-mail: basketball@djk-eichstaett.de

BOGENSCHIEßEN Marlin Spörl, An der Herrmannsleite 2, 85072 Eichstätt 
   e-mail: bogenschiessen@djk-eichstaett.de

FUßBALL DAMEN Roland Geyer, Pater-Ingbert-Naab 14, 85072 Eichstätt
   Tel. 08421/4589, e-mail: fussball@djk-eichstaett.de

GRAPPLING/BJJ Daniel Romic
   e-mail: grappling@djk-eichstaett.de

HANDBALL  Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt
   e-mail: handball@djk-eichstaett.de

JUDO   Maximilian Tratz/Daniel Pfuhler
   e-mail: judo@djk-eichstaett.de

JU-JUTSU  Heribert Sandner, Schumannstr. 30, 85080 Gaimersheim, 
   Tel. 08458/1360, e-mail: jujutsu@djk-eichstaett.de

KEGELN  Wolfgang Bamberger, Bachweg 1, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/2927, e-mail: kegeln@djk-eichstaett.de

KORONARSPORT Christiane Koller-Pfister, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt,  
   Tel. 08421/9862260, e-mail: koronarsport@djk-eichstaett.de

KRAFTSPORT  Reinhard Czucka, Antonistr. 3, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/7870, e-mail: kraftsport@djk-eichstaett.de

NORDIC-WALKING Uschi Niefnecker, Michael-Rackl-Str. 27, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/2389, e-mail: nordicwalking@djk-eichstaett.de

TURNEN  Christiane Koller-Pfister, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt, 
   Tel. 08421/9862260, e-mail: turnen@djk-eichstaett.de

VOLLEYBALL  Barbara Wolter-Schönig, Dr. Hans-Hutter-Str. 51, 85072 Eichstätt,  
   Tel. 08421/907762, e-mail: volleyball@djk-eichstaett.de

SPARTENLEITER 
DER DJK EICHSTÄTT
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DJK Eichstätt e.V.  DJK Eichstätt e.V.
  Schottenau 24     Postfach 1111
  85072 Eichstätt                    85067 Eichstätt
  Tel 08421/902182    e-mail: vorstand@djk-eichstaett.de
  Fax 08421/93230660    homepage: www.djk-eichstaett.de

Geistlicher Beirat
  Christoph Wittman, 85072 Eichstätt, Telefon: 08421/50-516  
  E-mail: geistlicherbeirat@djk-eichstaett.de

Vorstände
  Ursula Niefnecker, Michael-Rackl-Str. 27, 85072 Eichstätt , Tel 08421/2389
  Mario Schneider, Schottenau 29e, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/6751117
  Roland Geyer, Pater-Ingbert-Naab 14, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/4589

     E-Mail: vorstand@djk-eichstaett.de

Schriftführer
  Gerhard Ochsenkühn, Sandweg 9, 85137 Walting, Tel. 08426582
  e-mail: schriftfuehrer@djk-eichstaett.de

Schatzmeisterin 
  Gisela Gradl, Clara-Staiger-Str. 12, 85072 Eichstätt, e-mai: kassenwart@djk-eichstaett.de
  Tel. 08421/2946

Vereinsarzt
  Dr. Manfred Liepold, Römerstraße 44, 85072 Eichstätt, Tel 08421/9003990

Beisitzer
     Michael Niefnecker (Veranstaltungen), Römerstraße 66, 85072 Eichstätt,
     Tel: 08421/9376867, E-Mail: michael.niefnecker@googlemail.com

     Stefan Goblirsch (Hallenverwaltung), Weißenburger-Str. 6a, 85072 Eichstätt,
     Tel.: 08421/9376860, E-Mail: halle@djk-eichstaett.de

     Marcel Müller (Busverwaltung), Heidingsfelderweg 33, 85072 Eichstätt,
     Tel.: 0173/8707106, E-Mail: bus@djk-eichstaett.de

     Gudula Hausner-Bittl , Am Anger 10, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421/2413

     Julian Reichardt (Echo), Marktgasse 18, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421/9863284
     E-Mail: echo@djk-eichstaett.de

Hausmeister
 Sejad Ibrakovic, im Bereich der Sportanlage, Tel. 0177/4772982 oder 08421/902182
 Josef Ziegenhagel, Tel.: 0176 70664561

Homepage
Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt, e-mail: homepage@djk-eichstaett.de

DJK Gaststätte - Bei Stefano
Schottenau 24, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421/8919681

DIE WICHTIGSTEN ADRESSEN
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DANKE!

Wir möchten uns bei allen Spendern 

und Sponsoren bedanken, die auch trotz 

dieser schweren Zeit, die DJK Eichstätt 

unterstützen.
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Nachhaltigkeit
heißt,

Nachhaltigkeit beginnt für uns um 
die Ecke. Wir sind stolz darauf, als 
öffentlichrechtliches Kreditinstitut 
bedeutender Arbeitgeber, Steuer-
zahler und Partner der Wirtschaft 
zu sein, der erheblich zur Wert-
schöpfung und zum Wohlstand der 
Region beiträgt.

In Form von Spenden, Sponsoring, 
Gewinnausschüttungen und einer 
Stiftung, unterstützen wir unter-
schiedlichste Projekte und Organi-
sationen in der Region – angefangen 
von dem Bereich Bildung, über Kultur, 
Soziales, Sport bis zum Thema Umwelt. 

der Region etwas zu-
rückzugeben und einen
Mehrwert zu schaffen.

Nachhaltigkeit.
Der Rede wert.

Weil unser Morgen 
ein Hier und Jetzt 
braucht.


